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Fachspezifische Studienordnung 
für den Masterstudiengang „Research Training  
Program in Social Sciences“   
 
 
Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der 
Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung 
vom 24. Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt 
der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2013) 
hat der Fakultätsrat der Philosophischen Fakul-
tät III am 31. März 2014 die folgende Studienord-
nung erlassen: 
 
 
§ 1 Anwendungsbereich 
§ 2 Beginn des Studiums 
§ 3 Ziele des Studiums 
§ 4 Lehrveranstaltungsarten 
§ 5 Module des Studiums 
§ 6 In-Kraft-Treten 
 
Anlage 1: Modulbeschreibungen 
Anlage 2: Idealtypischer Studienverlaufsplan 
Anlage 3: Spezielle Arbeitsleistungen 
 
 
 
§ 1 Anwendungsbereich 

Diese Studienordnung enthält die fachspezifischen 
Regelungen für den Masterstudiengang Research 
Training Program in Social Sciences. Sie gilt in 
Verbindung mit der fachspezifischen Prüfungsord-
nung für den Masterstudiengang Research Trai-
ning Program in Social Sciences und der Fächer-
übergreifenden Satzung zur Regelung von Zulas-
sung, Studium und Prüfung (ZSP-HU) in der je-
weils geltenden Fassung. 
 
 
§ 2 Beginn des Studiums 

Das Studium kann zum Wintersemester aufge-
nommen werden.  
 
 
§ 3 Ziele des Studiums 

(1) Das Studium im Masterstudiengang Research 
Training Program in Social Sciences zielt auf die 
forschungsbasierte Vermittlung von vertieften und 
spezialisierten Kenntnissen in Soziologie und Poli-
tikwissenschaft sowie auf den Erwerb methodi-
scher Kompetenzen. Entscheidender Bestandteil 
des Masterstudiums sind selbständige wissen-
schaftliche Arbeiten zum Erwerb der Fähigkeit der 
methodisch reflektierten Beurteilung auch neuer 
Problemlagen. Das Masterstudium an der Hum-
boldt-Universität zu Berlin eröffnet auch die Mög-
lichkeit, insbesondere disziplinübergreifende Fra-
gestellungen zu bearbeiten. 
 

                                                 
 Die Universitätsleitung hat die Studienordnung am 

16. Juni 2014 bestätigt. 

(2) Der Masterstudiengang Research Training Pro-
gram in Social Sciences ist forschungsorientiert 
und zielt auf die individuelle Förderung von Stu-
dierenden, die vor der Aufnahme einer Promotion 
oder im Hinblick auf eine Berufstätigkeit in einem 
forschungsnahen Umfeld weitere inhaltliche, theo-
retische und/oder methodische Qualifizierungen 
benötigen. Dazu zählt insbesondere aktiv und pas-
siv anwendbares Wissen über Forschungsmetho-
den und Forschungsdesign. Individuelle Bera-
tungsgespräche zwischen Studierenden und aka-
demischen Betreuerinnen und Betreuern erlauben 
eine individuelle Förderung der Studierenden und 
eine gezielte Ausrichtung der zu belegenden Stu-
dienleistungen. Sie dienen außerdem insbesonde-
re internationalen Studierenden zur besseren Ori-
entierung im deutschen Universitätssystem. 
 
(3) Der erfolgreiche Abschluss des Studiums quali-
fiziert insbesondere für forschungsorientierte Auf-
gaben in der Universität, der öffentlichen Verwal-
tung, privaten Forschungsinstituten, internationa-
len Organisationen, Nichtregierungsorganisationen 
oder der Privatwirtschaft. 
 
 
§ 4 Lehrveranstaltungsarten 

(1) Lehrveranstaltungsarten sind über die in der 
ZSP-HU benannten Lehrveranstaltungsarten hin-
aus auch Professional Development Seminar 
(PDS), Research Design Course (RDC) und Lektü-
rekurs (LK). 
 
(2) Professional Development Seminare (PDS) 
sind Lehrveranstaltungen, in denen die Studieren-
den auf eine eigenständige sozialwissenschaftlich 
ausgerichtete Karriereplanung vorbereitet werden 
und vertieftes Wissen über praktische Fragen ei-
ner Wissenschaftskarriere oder Tätigkeiten in ei-
nem forschungsnahen Bereich erlangen. 
 
(3) Research Design Courses (RDC) sind Lehrver-
anstaltungen, in denen Studierende methodisch 
und inhaltlich bei der Erarbeitung eines Exposés 
für eine umfangreiche eigenständige Forschungs-
arbeit angeleitet werden. 
 
(4) Lektürekurse (LK) sind besonders aufwändige 
Seminare, in denen auf Basis umfangreicher wis-
senschaftlicher Literatur anspruchsvolle theoreti-
sche wie methodische Debatten geführt werden. 
Die Lektürekurse werden von den Studierenden 
intensiv vorbereitet und die Teilnehmenden neh-
men durch Präsentationen, Diskussionsleitung etc. 
aktiven Anteil an der inhaltlichen Ausgestaltung 
des Kurses. 
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§ 5 Module des Studiums 

Der Masterstudiengang Research Training Program 
beinhaltet folgende Module im Umfang von insge-
samt 60 LP: 
 
(a) Pflichtbereich (45 LP) 

Modul A: Research Design and Professional Devel-
opment, 10 LP  

Modul B: Theories and Methods, 10 LP 

Modul D: Abschlussmodul, 25 LP 
 
(b) Fachlicher Wahlpflichtbereich (10 LP) 

Modul C: Current Debates in Social Sciences, 
10 LP 
 
(c) Überfachlicher Wahlpflichtbereich (5 LP) 

Im überfachlichen Wahlpflichtbereich sind Module 
aus den hierfür vorgesehenen Modulkatalogen an-
derer Fächer oder zentraler Einrichtungen im Um-
fang von insgesamt 5 LP nach freier Wahl zu ab-
solvieren. Hierzu zählen insbesondere Sprachkur-
se, Orientierungskurse für internationale Studie-
rende oder die Module des überfachlichen Wahl-
pflichtbereichs der Sozialwissenschaften. 
 

§ 6 In-Kraft-Treten 

(1) Diese Studienordnung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft. 
 
(2) Diese Studienordnung gilt für alle Studentin-
nen und Studenten, die ihr Studium nach dem In-
Kraft-Treten dieser Studienordnung aufnehmen 
oder nach einem Hochschul-, Studiengangs- oder 
Studienfachwechsel fortsetzen. 
 
(3) Für Studentinnen und Studenten, die ihr Stu-
dium vor dem In-Kraft-Treten dieser Studienord-
nung aufgenommen oder nach einem Hochschul-, 
Studiengangs- oder Studienfachwechsel fortge-
setzt haben, gilt die Studienordnung vom 19. Sep-
tember 2011 (Amtliches Mitteilungsblatt der Hum-
boldt-Universität zu Berlin Nr. 43/2011) über-
gangsweise fort. Alternativ können sie diese Stu-
dienordnung einschließlich der zugehörigen Prü-
fungsordnung wählen. Die Wahl muss schriftlich 
gegenüber dem Prüfungsbüro erklärt werden und 
ist unwiderruflich. Mit Ablauf des 30. September 
2014 tritt die Studienordnung vom 19. September 
2011 außer Kraft. Das Studium wird dann auch 
von den in Satz 1 benannten Studentinnen und 
Studenten nach dieser Studienordnung fortge-
führt. Bisherige Leistungen werden entsprechend 
§ 110 ZSP-HU berücksichtigt. 
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Anlage 1: Modulbeschreibungen 

Modul A: Research Design and Professional Development Leistungspunkte: 10 

Lern- und Qualifikationsziele: 

Die Studierenden lernen, ihre eigenen Stärken und Defizite in Hinsicht auf die Anfertigung umfangreicher, ei-
genständiger Forschungsprojekte einzuschätzen. Durch individuelle Beratungsgespräche schärfen sie die ei-
gene Arbeits- und Vorgehensweise und erarbeiten einen Studienplan zum Ausgleich der identifizierten Defizi-
te. 

Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden befähigt, ein Forschungsprojekt von der Forschungsidee zu 
einer strukturierten Einarbeitung in das Thema und der Formulierung einer aussagekräftigen Forschungsfra-
ge bis zur Erstellung des Exposés zu erarbeiten. Sie haben im Research Design Course die wesentlichen the-
oretisch-analytischen Fragen zur Konzeptualisierung und Operationalisierung des Forschungsdesigns erörtert. 
Im Seminar Professional Development haben sie sich ferner Fertigkeiten und Wissen über die Karrierepla-
nung im Wissenschaftssystem oder in forschungsnahen Bereichen angeeignet. Sie sind befähigt zum eigen-
ständigen Arbeiten und Forschen sowie Planen der eigenen Karriere. Ein wettbewerbsfähiges Exposé weist 
die grundsätzliche Befähigung der Studierenden für eine eigenständige, mehrjährige Forschungsarbeit nach. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

RDC 
(Research De-
sign Course) 
 

2 SWS 
 
100 Stunden 

25 Stunden Prä-
senzzeit, 
75 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spe-
ziellen Arbeitsleis-
tung 

4 LP, aktive Teil-
nahme, Präsenta-
tion (ca. 20 Minu-
ten) und Thesen-
papier (2 Seiten) 

Erarbeitung wesentlicher theoretisch-analyti-
scher Fragen zur Konzeptualisierung und me-
thodischen Umsetzung eines Forschungsvor-
habens 

PDS 
(Professional 
Development 
Seminar) 

2 SWS 
 
100 Stunden 

25 Stunden Prä-
senzzeit, 
75 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spe-
ziellen Arbeitsleis-
tung 

4 LP, aktive Teil-
nahme, Präsenta-
tion (ca. 20 Minu-
ten) und Thesen-
papier (2 Seiten) 
oder Sitzungspro-
tokolle (2–3 Sei-
ten) 

- Planung der eigenen Karriere 
- Kennenlernen forschungsnaher Arbeitsfel-

der 
- Vermittlung eigener Forschungsergebnisse 

(Verfassen von Aufsätzen o. ä., Vorträge 
auf Fachkonferenzen etc.) 

 

Die Seminare werden begleitet durch ein akademisches Mentoring zur Feststellung individueller Kompeten-
zen und zur Vereinbarung der zu belegenden Seminare im Modul B und C. 

Modulabschluss-
prüfung 
 

50 Stunden 

Schriftliche Ausar-
beitung (10–12 
Seiten) zu ersten 
Überlegungen für 
ein Forschungspro-
jekt 

2 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester  2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester  Sommersemester 
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Modul B: Theories and Methods Leistungspunkte: 10 

Lern- und Qualifikationsziele: 

Je nach individuellem Schwerpunkt und Vereinbarung im Rahmen des Learning Agreements haben sich die 
Studierenden in diesem Modul intensiv mit relevanter Literatur zu theoretischen und methodischen Ansätzen 
der Sozialwissenschaften mit Bezug auf die eigene Forschungsidee auseinandergesetzt. Sie haben Kompe-
tenzen zur Konzeptualisierung und methodischen Umsetzung ihrer eigenen oder der Analyse der Forschung 
anderer erworben und ihr Wissen zu speziellen methodischen Zugängen vertieft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

LK 
 

2 SWS 
 
150 Stunden 

25 Stunden Prä-
senzzeit, 
125 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spe-
ziellen Arbeitsleis-
tung 

6 LP, aktive Teil-
nahme, eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen 
gemäß Anlage 3  

Gemäß ihrer individuellen Bedürfnisse wählen 
die Studierenden einen Theorie- oder Metho-
denkurs aus dem Lehrangebot der Masterstu-
diengänge des ISW oder der BGSS. Die in 
diesem Kurs zu erbringenden Leistungen soll-
ten nach Möglichkeit einen Bezug zu den ei-
genen Forschungsinteressen aufweisen.  

Modulabschluss-
prüfung 
 

100 Stunden 

Hausarbeit (15–20 
Seiten) 

4 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester  2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester  Sommersemester 
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Modul C: Current Debates in Social Sciences  Leistungspunkte: 10 

Lern- und Qualifikationsziele: 

Die Studierenden können, aufbauend auf den erworbenen wissenschaftlichen Methoden- und Theoriekompe-
tenzen, wissenschaftliche Fragestellungen eigenständig bearbeiten, auswerten und darstellen. Sie haben zu-
sätzliche empirische Kompetenzen in Themenfeldern erworben, welche einen Bezug zu ihren Forschungsinte-
ressen aufweisen.  

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine  

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE 
 

2 SWS 
 
125 Stunden 

25 Stunden Prä-
senzzeit, 
100 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spe-
ziellen Arbeitsleis-
tung 

5 LP, aktive Teil-
nahme, eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen 
gemäß Anlage 3 

SE 2 SWS 
 
125 Stunden 

25 Stunden Prä-
senzzeit, 
100 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spe-
ziellen Arbeitsleis-
tung 

5 LP, aktive Teil-
nahme, eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen 
gemäß Anlage 3 

Je nach Bedarf können sie empirisch, theore-
tisch oder methodisch ausgerichtete Kurse 
belegen.  

Thematische Schwerpunkte dabei sind nach 
Wahl und Absprache 

1. Politische und Soziologische Theorien  

2. Soziale und politische Ungleichheiten 

3. Demokratie und Transformation 

4. Arbeit und Lebensführung  

5. Migration und die urbane Welt  

Das Modul schließt ohne Prüfung ab. 

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester  2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester  Sommersemester 
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Modul D: Abschlussmodul Leistungspunkte: 25 

Lern- und Qualifikationsziele: 

Das Modul bietet den Rahmen für die Vorbereitung und Anfertigung der Masterarbeit. In der Masterarbeit 
weisen Studierende nach, dass sie in einem begrenzten Zeitraum eine wissenschaftliche Problemstellung 
selbständig bearbeiten können. 

Im Rahmen eines Colloquiums wird das eigene Masterarbeitsthema präsentiert und die Vorhaben aller Stu-
dierenden diskutiert. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
Erfolgreicher Abschluss von Modul A. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

CO 
 

2 SWS 
 
75 Stunden 

25 Stunden Prä-
senzzeit, 
50 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spe-
ziellen Arbeitsleis-
tung 

3 LP, aktive Teil-
nahme, Präsenta-
tion des Themas 
der Masterarbeit 
(ca. 15–20 Minu-
ten) 

Methodisch, theoretisch und fachlich fundierte 
Diskussion zu geplanten Abschlussarbeiten 
sowie Präsentation der eigenen Masterarbeit. 

Modulabschluss-
prüfung 
 

550 Stunden 

Bearbeitung der 
Masterarbeit, inkl. 
Vorbereitung, Re-
cherche, Betreu-
ungs- und Kontakt-
zeit etc. 

22 LP, Bestehen Masterarbeit je nach individuellem Schwer-
punkt im Umfang von ca. 60 Seiten (à 300 
Wörtern oder 1.800 Zeichen) 

Bearbeitungszeit: 20 Wochen. 

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester  2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester  Sommersemester 
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Anlage 2: Idealtypischer Studienverlaufsplan  

 
Hier finden Sie eine Aufteilung der Module mit den jeweiligen Lehrveranstaltungen, SWS und LP auf die Semes-
ter, die einem idealtypischen, aber nicht verpflichtenden Studienverlauf entspricht. 
 

Nr. d. 
Moduls 

Name des Moduls 
 

1. Semester 2. Semester 

Modul A Research Design and 
Professional Develop-
ment 

Research Design Course 
2 SWS, 4 LP 

SE Professional Development 
2 SWS, 4 LP 

MAP 
2 LP 

 

Modul B Theories and Methods LK nach individuellem Studienplan 
2 SWS, 6 LP 

MAP 
4 LP 

 

Modul C Current Debates  
in Social Sciences 

SE nach individuellem Studienplan 
2 SWS, 5 LP 

SE nach individuellem Studienplan 
2 SWS, 5 LP 

 

Überfachlicher Wahlpflichtbereich  
 
 
 
 

Module im Umfang von 5 LP aus 
dem fächerübergreifenden Ange-
bot anderer Fächer bzw. Master-
studiengänge oder der Zentralein-
richtungen, Sprachkurse oder In-
tegrationskurse für internationale 
Studierende. 
var. SWS, 5 LP 

Modul 
D 

Abschlussmodul  Masterarbeit  
22 LP 

Colloquium,  
2 SWS, 3 LP 

SWS und LP  
je Semester 

30 LP 30 LP 
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Anlage 3: Spezielle Arbeitsleistungen 

Aus dem Pool möglicher Arbeitsleistungen legen die Lehrenden jeweils zu Beginn der Lehrveranstaltung die zu 
erbringenden Leistungen fest. Zu berücksichtigen ist dabei, dass die Teilnahme ebenso eine Leistung darstellt 
(1 LP), wie das Lesen der Literatur (1–4 LP). Die Leistungen werden so zusammengestellt, dass in Seminaren 
5 LP und in Lektüreseminaren 6 LP erbracht werden. Die Prüfungsleistungen werden zusätzlich erbracht (siehe 
Modulbeschreibung). 
 

Arbeitsleistungen Umfang LP 

Teilnahme SE und LS 2 SWS 1 

Vor- und Nachbereitung SE 25–50 Stunden 1–2* 

Vor- und Nachbereitung LS  50–100 Stunden 2–4* 

Referate ca. 15 Minuten 1 

Sitzungsprotokolle ca. 2.000–4.000 Zeichen 0,5 

Thesenpapiere ca. 4.000 Zeichen 0,5 

Essay  ca. 10.000 Zeichen 1 

Recherchen 25 Stunden 1 

Literaturstudien 25 Stunden 1 

 

 

 

                                                 
* Die Leistungspunkte richten sich nach dem Umfang der zu lesenden Texte und werden durch die Lehrenden festgelegt. 
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Fachspezifische Prüfungsordnung 
für den Masterstudiengang „Research Training  
Program in Social Sciences“ 
 
 
Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der 
Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung vom 
24. Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2013) hat 
der Fakultätsrat der Philosophische Fakultät III am 
31. März 2014 die folgende Prüfungsordnung erlas-
sen: 
 
 
§ 1 Anwendungsbereich 
§ 2 Regelstudienzeit 
§ 3 Prüfungsausschuss 
§ 4 Abschlussnote 
§ 5 Akademischer Grad 
§ 6 In-Kraft-Treten 
 
Anlage: Übersicht über die Prüfungen  
 
 
 
§ 1 Anwendungsbereich 

Diese Prüfungsordnung enthält die fachspezifischen 
Regelungen für den Masterstudiengang Research 
Training Program in Social Sciences Sie gilt in Ver-
bindung mit der fachspezifischen Studienordnung 
für den Masterstudiengang Research Training Pro-
gram in Social Sciences und der Fächerübergrei-
fenden Satzung zur Regelung von Zulassung, Stu-
dium und Prüfung (ZSP-HU) in der jeweils gelten-
den Fassung. 
 
 
§ 2 Regelstudienzeit 

Der Masterstudiengang Research Training Program 
in Social Sciences hat eine Regelstudienzeit von 
zwei Semestern. 
 
 
§ 3 Prüfungsausschuss 

Für die Prüfungsangelegenheiten des Masterstu-
dienganges Research Training Program in Social 
Sciences ist der Prüfungsausschuss für Sozialwis-
senschaften zuständig. 
 
 
§ 4 Abschlussnote 

(1) Die Abschlussnote des Masterstudiengangs Re-
search Training Program in Social Sciences wird 
aus den Noten der Modulabschlussprüfungen und 
der Note der Masterarbeit, gewichtet nach den ge-
mäß Anlage für die Module und das Abschlussmo-
dul ausgewiesenen Leistungspunkten, berechnet. 
 

                                                 
  Die Universitätsleitung hat die Prüfungsordnung am 

16. Juni 2014 bestätigt. 

(2) Modulabschlussprüfungen, die nicht benotet 
werden oder im Rahmen einer Anrechnung man-
gels vergleichbarer Notensysteme lediglich als „be-
standen“ ausgewiesen werden, sowie die für die 
entsprechenden Module ausgewiesenen Leistungs-
punkte werden bei den Berechnungen nach Abs. 1 
nicht berücksichtigt. 
 
 
§ 5 Akademischer Grad 

Wer den Masterstudiengang Research Training Pro-
gram in Social Sciences erfolgreich abgeschlossen 
hat, erlangt den akademischen Grad „Master of 
Arts“ (abgekürzt „M. A.“).  
 
 
§ 6 In-Kraft-Treten 

(1) Diese Prüfungsordnung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft. 
 
(2) Diese Prüfungsordnung gilt für alle Studentin-
nen und Studenten, die ihr Studium nach dem In-
Kraft-Treten dieser Prüfungsordnung aufnehmen 
oder nach einem Hochschul-, Studiengangs- oder 
Studienfachwechsel fortsetzen. 
 
(3) Für Studentinnen und Studenten, die ihr Stu-
dium vor dem In-Kraft-Treten dieser Prüfungsord-
nung aufgenommen oder nach einem Hochschul-, 
Studiengangs- oder Studienfachwechsel fortgesetzt 
haben, gilt die Prüfungsordnung vom 19. Septem-
ber 2011 (Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-
Universität zu Berlin Nr. 43/2011) übergangsweise 
fort. Alternativ können sie diese Prüfungsordnung 
einschließlich der zugehörigen Studienordnung 
wählen. Die Wahl muss schriftlich gegenüber dem 
Prüfungsbüro erklärt werden und ist unwiderruflich. 
Mit Ablauf des 30. September 2014 tritt die Prü-
fungsordnung vom 19. September 2011 außer 
Kraft. Das Studium wird dann auch von den in 
Satz 1 benannten Studentinnen und Studenten 
nach dieser Prüfungsordnung fortgeführt. Bisherige 
Leistungen werden entsprechend § 110 ZSP-HU 
berücksichtigt. 
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Anlage: Übersicht über die Prüfungen  

 
Masterstudiengang 
 

Nr. d. 
Mo-
duls 

Name des Moduls 
 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  
 

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Spra-
che der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-
HU 

Benotung 

Pflichtbereich1 

A Research Design and Professional Develop-
ment 

10 keine Schriftliche Ausarbeitung (10–12 Seiten) zu ersten 
Überlegungen zu einem Forschungsprojekt 

ja 

B Theories and Methods  10 keine Hausarbeit (15–20 Seiten) ja 

D Abschlussmodul 25 Erfolgreicher Abschluss von Modul A Masterarbeit je nach individuellem Schwerpunkt im 
Umfang von ca. 60 Seiten (à 300 Wörtern oder 
1.800 Zeichen) 
Bearbeitungszeit: 20 Wochen 

ja 

Fachlicher Wahlpflichtbereich2 

C Current Debates in Social Sciences 10 Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen. nein 

Überfachlicher Wahlpflichtbereich 

 Im überfachlichen Wahlpflichtbereich sind 
Module aus den hierfür vorgesehenen Modul-
katalogen anderer Fächer oder zentraler Ein-
richtungen nach freier Wahl zu absolvieren. 

insge-
samt  
5 

Die Module werden nach den Bestimmungen der anderen Fächer bzw. zentralen Einrichtungen 
abgeschlossen.  

Die Modu-
le werden 
ohne Note 
berück-
sichtigt. 

 
 

                                                 
1 Im Pflichtbereich sind alle Module zu absolvieren. 
2 Im fachlichen Wahlpflichtbereich ist ein Modul im Umfang von insgesamt 10 LP zu absolvieren. 


